
MIT SCHULKLASSEN
AUF HÜTTEN 



Auszeit für Schulklassen in unseren schützenswerten Alpen

Der Alpenverein Vorarlberg ermöglicht auch heuer wieder Lehrer:innen, Jugendlichen und
Kindern eine schulfreie Auszeit auf einer alpinen Schutzhütte.

Die Hütten befinden sich im einzigartigen Lebensraum "Alpen" und sind umgeben von einer
besonderen Vielfalt an Pflanzen- und Tierarten. Das Leben auf alpinen Schutzhütten ist
einfach, ursprünglich und im Einklang mit der Natur. 

Der Fokus liegt ausschließlich auf dem Notwendigsten: 
Gute Kost als Stärkung, ein Schlafplatz und eine warme Dusche. 

Als Schulklasse erwartet euch
Entschleunigung 
ein einfaches und schlichtes Hüttenleben
ursprüngliche und naturnahe Landschaften
die bewusste Entdeckung des eigenen Lebensraums und unserer Lebensgrundlage
"der Alpen" auf denen wir leben, arbeiten und unsere Freizeit verbringen. 

Unsere Hütten und die dazugehörige einsame Bergwelt sind ein Rückzugsort inmitten  der
zivilisierten Welt. Sie bieten uns die einmalige Möglichkeit aus dem schnelllebigen Alltag
auszubrechen, uns zu besinnen und uns auf wesentliche Werte zu fokussieren. 



Gültigkeitszeitraum: Ab Saisonbeginn bis 05.07.2024 und vom 09.09. bis 20.09.2024

Wir wünschen allen unvergessliche Tage auf unseren Alpenvereinshütten.

PRO KIND UND
NÄCHTIGUNG

VOLKSSCHULE UNTERSTUFE OBERSTUFE

Nächtigung
 Montag-Freitag

inkludiert

 
Montag-Freitag

inkludiert

 
Montag-Freitag

inkludiert

Halbpension
Frühstück und
Abendessen 

inkludiert

Frühstück und
Abendessen 

inkludiert

Frühstück und
Abendessen 

inkludiert

Getränke nicht inkludiert nicht inkludiert nicht inkludiert

Sonderpreis EUR 23,00 EUR 25,00 EUR 26,00

Sportliche Grüße vom

Alpenverein Vorarlberg

Angebot für Schulen für das Jahr 2024

Alpenverein Vorarlberg Landesgeschäftsstelle, Untersteinstraße 5, 6700 Bludenz 
0555262639 | office@alpenverein-vlbg.at | www.alpenverein.at/vorarlberg



Fraßenhütte 1.725 m

Hoher Frassen | Lechquellengebirge

Zugang über Bludenz Muttersberg, von Raggal und Ludescherberg,

Übergang zur Freiburger-Hütte

Gudrun Schimpfössl | +43 664 1412 437 | info@frassenhuette.at

mehrere Zimmer mit insgesamt 50 Betten (16 ZL/34 ML)

geöffnet ab 17.05. - 06.10.2024

Webseite

Tourenplanung

Unsere alpinen Schutzhütten

Freschenhaus 1.846 m

Freschen | Bregenzerwaldgebirge

Zugang über Laterns, Dornbirn, Ebnit und Furkapass, Übergang nach

Furx und Damüls

Katrin Schmid | +49 1511 7642 817  |  info@freschenhaus.at

mehrere Zimmer mit insgesamt 45 Betten (26 ZL/19 ML)

geöffnet ab 08.06. - 03.10.2024 (voraussichtlich)

Webseite

Tourenplanung 

Heinrich Hueter-Hütte 1.766 m

Zimba | Rätikon

Zugang von Vandans | Rellstal, Übergang zur Sarotlahütte,

Douglasshütte am Lünersee und Lindauer Hütte

Familie Bock | +43 5556 76570 | info@hueterhuette.at

mehrere Zimmer mit insgesamt 80 Betten (40 ZL/40 ML)

geöffnet Anfang Juni - Anfang Oktober 2024

Webseite

Tourenplanung

Unsere Hüttenwirte stehen dir für Anfragen und Reservierungen gerne zur Verfügung.

Alpenverein Vorarlberg Landesgeschäftsstelle, Untersteinstraße 5, 6700 Bludenz 
0555262639 | office@alpenverein-vlbg.at | www.alpenverein.at/vorarlberg

https://www.frassenhuette.at/
https://www.freschenhaus.at/
https://hueterhuette.at/
https://www.frassenhuette.at/
https://www.alpenvereinaktiv.com/de/bewirtschaftete-huette/frassen-huette/6938084/
https://www.freschenhaus.at/
https://www.alpenvereinaktiv.com/de/bewirtschaftete-huette/freschen-haus/6938086/
https://hueterhuette.at/
https://www.alpenvereinaktiv.com/de/bewirtschaftete-huette/heinrich-hueter-huette/6938156/


Sarotlahütte 1.611 m

Zimba | Rätikon

Zugang von Bürs, Bürserberg und Brand, Übergang zur Heinrich

Hueter-Hütte

Fabian Beck | +43 664 1975234 | info@sarotlahuette.at

mehrere Zimmer mit insgesamt 38 Betten (10 ZL/28 ML)

geöffnet ab 01.06. - Mitte Oktober 2024

Webseite

Tourenplanung

Tilisunahütte 2.211 m

Sulzfluh | Rätikon

Zugang von Tschagguns und Grabs, Übergang zur Lindauer Hütte,

Carschina-Hütte und Gargellen

Markus Jankowitsch | +43 664 1472 896 | info@tilisuna-huette.at

mehrere Zimmer mit insgesamt 104 Betten (69 ZL/35 ML)

geöffnet ab 14.06. - 06.10.2024

Webseite

Tourenplanung

Totalphütte 2.385 m

Schesaplana | Rätikon

Zugang zum Lünersee, Douglasshütte, Übergang zur

Mannheimer- und Pfälzrthütte, Schesaplanahütte

Christian Beck | +43 664 2400 260 | info@totalp.at

mehrere Zimmer mit insgesamt 91 Schlafplätze (60 ZL/31 ML)

geöffnet ab 16.06. - 03.10.2024

Webseite

Tourenplanung

Alpenverein Vorarlberg Landesgeschäftsstelle, Untersteinstraße 5, 6700 Bludenz 
0555262639 | office@alpenverein-vlbg.at | www.alpenverein.at/vorarlberg

Unsere Hüttenwirte stehen dir für Anfragen und Reservierungen gerne zur Verfügung.

https://www.sarotlahuette.at/
https://www.alpenvereinaktiv.com/de/bewirtschaftete-huette/sarotla-huette/6938393
https://www.sarotlahuette.at/
https://tilisuna-huette.at/
https://www.totalp.at/
https://tilisuna-huette.at/
https://www.alpenvereinaktiv.com/de/bewirtschaftete-huette/tilisuna-huette/6938447/
https://www.totalp.at/
https://www.alpenvereinaktiv.com/de/bewirtschaftete-huette/totalp-huette/7025980


Wusstest du, dass ...

sich der Alpenverein Mitsprache in der alpinen Raumordnung erkämpft hat? 
So hat sich der Verein  als das ökologische Gewissen in alpinen Umweltfragen etabliert. Er ist Pate und
Partner alpiner Nationalparks und anderer Schutzgebiete. 

gut erhaltene und markierte Wege führen zu weniger Unfällen?
Wegewarte des Alpenvereins tragen mit der damit verbundenen aufwendigen Tätigkeit viel
Verantwortung. Das Ziel hierbei ist es nicht, „besenreine“ Wege zu schaffen, denn die
Eigenverantwortlichkeit der Bergsteiger soll auch in Zukunft eingefordert werden können. Größtenteils
arbeiten Wegewarte in ihrer Freizeit ehrenamtlich. Da jedoch nicht alle Projekte von ehrenamtlichen
Mitarbeitern umgesetzt werden können, wurde im Jahr 2013 eine hauptamtliche Wegebau-Truppe
beim Alpenverein Vorarlberg installiert.

fließend Wasser auf Hütten in Zeiten des Klimawandels nicht obligatorisch sind? 
Grundlegende Vorgänge, wie die Wassergewinnung stellen im Gebirge einen großen Aufwand dar,
denn Alpenvereinshütten liegen sehr abgeschieden vom öffentlichen Versorgungsnetz. Oft erfolgt die
Trinkwasserversorgung über eine naheliegende Quelle der Hütte. Jedoch gibt es auch Quellen,
welche über einen Kilometer und hunderte Höhenmeter entfernt sind. Dadurch ist die Versorgung der
Alpenvereinshütten mit Trinkwasser kostspielig und wartungsintensiv. Die gehäuften Trockenperioden
lassen Quellen zunehmend versiegen und die Versorgung kann nicht mehr gewährleistet werden. Mit
enormem Aufwand muss dann Wasser vom Tal aus angeliefert werden. Die hohen Zusatzkosten, die
dadurch entstehen, macht den Erhalt dieser wichtigen alpinen und touristischer Infrastruktur immer
schwieriger.

der Alpenverein laufend in die Umwelttechnik auf Hütten investiert?
Als Naturschutzverein investiert der Alpenverein in die Umwelttechnik der Hütten sowie in die
umweltbewusste Bewirtschaftung durch Hüttenwirte. 


